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«Was sagt der Käufer vom Label?»
Unter diesem Titel hat die Schweiz. Label-Organisation eine Sammlung von Äußerungen

von Konsumenten aller Landesgegenden zur Label-Bewegung herausgegeben.
Heute, wo sich in verschiedenen Branchen Anzeichen einer Normalisierung der

Wirtschaftslage bemerkbar machen, ist es besonders wichtig, daß die Konsumenten, die
ja größtenteils gleichzeitig selbst Lohnempfänger sind, das Ihre zur Sicherung guter Lohn-
und Arbeitsverhältnisse beitragen, indem sie grundsätzlich solche Erzeugnisse bevorzugen,
die in sozial fortschrittlichen Unternehmen hergestellt werden. Sie können dies unschwer
tun, indem sie beim Einkaufen Waren verlangen, die das Label-Zeichen, < das Zeichen
recht entlöhnter Arbeit », tragen. Auch für die Produzenten und Detaillisten erlangt das
Label-Zeichen mit beginnendem .Nachlassen der Konjunktur seine volle Bedeutung.

Die sehr lesenswerte Broschüre « Was sagt der Käufer vom Label? » ist beim Sekretariat
der Schweiz. Label-Organisation, Basel, Gerbergasse 20. kostenlos erhältlich.

PRQ JUVENTUTE 1948

+10 HELVETIA

Jede Prc-Juventute-Marke ist eine gute Tat!

Kommen die kleinen Verkäufer und Verkäuferinnen mit
den Prc-Juventute-Marken und -Karten ins Haus, so

nimm sie freundlich auf: Sie wollen mithelfen, die Not
ihrer älteren Kameraden zu lindern

Die Fünfermarke ist wiederum von Karl Bickel, ^ allen-

stadtberg. gestochen, während für die Blumenhilder der

Graphiker Hans Fischer, Küsnaeht-Zürieh, verantwortlich
zeich net.

1->iiie Petition /.uni Schutze der Jugend vor dein Schnaps
Scheu lange verfolgen die Frauen mit Besorgnis die Auswirkung der Bars und

Dancings auf Jugend und Familie. Im Kanton Zürich hat sich nun erfreulicherweise ein
überparteiliches Komitee gebildet, welches auf dem Wege einer Petition der
Kantonsregierung bestimmte Wünsche zur Revision des ^ irtschaf tsgesetzes vorlegen will. Vor
allem wird verlangt: Mindestalter von 18 Jahren für den Besuch von Bars und Dancings
sowie ein Verbot für Ausschank und Verkauf von Schnaps an Jugendliche unter 18 Jahren,
ferner kräftige Belastung des Umsatzes an gebrannten Hassern in Bars und Dancings,

Empfehlen Sie Ihren Kindern die in der «Schweiz.
Lehrerinnen-Zeitung» propagierten Jugendbücher.

Sie unterstützen damit unser Vereinsorgan.
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